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BURGMUSEUM HORN

Das stadthistorischen Museum zeigt, wie sich 
Horn als Stadt vom Mittelalter bis zur Gegenwart 
entwickelt hat. Es ist möglich, Geschichte 
sowohl von innen wie auch von außen zu 
erleben, denn die Räume des Museums befinden 
sich in der Burg Horn, einem der ältesten 
Wohnsitze der Edelherren zur Lippe. Die 
Abteilungen des Museums präsentieren 
verschiedene Themen zur Geschichte der Stadt.

Aus dem einstigen Alltag der Stadt werden die 
besonderen Gewerbezweige Schleifmühlen und 
Kupferschmiede hervorgehoben.

PHASE EINS
Kurzinformation zur geplanten Umgestaltung des zweiten Raumes des Burgmuseums - Konzept „Kinderburg“



Burgmuseum Horn	

Burggeschichte erlebbar machen

Konzept „Kinderburg“
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PHASE EINS
Kurzinformation zur geplanten Umgestaltung 
des zweiten Raumes des Burgmuseums - 
Konzept „Kinderburg“
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Die besondere Qualität der Burg Horn ist der gesamtheitliche 
Eindruck, den sie bietet. Die Burg, ihre Architektur und ihre 
Lage innerhalb der Stadt wie auch der Blick, den sie 
eröffnet, sind außergewöhnliche Charakteristika, die bislang 
zu wenig herausgestellt wurden. Die Grundidee, Kinder als 
wichtigste Zielgruppe zu definieren, erfordert eine 
angemessene Aufbereitung und Nutzung der Räumlichkeiten 
des Burgmuseums. Diese soll durch eine erlebnisgeprägte
Veranschaulichung des Themas Burg erreicht werden.
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Raum 2 (aktuelle Ansicht)
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Konzept „Kinderburg“

Burggeschichte erlebbar machen
Zu Fragen animieren und sie beantworten:
Wer hat die Burg gebaut? Wer hat in der Burg gelebt? Wie 
wurde die Burg genutzt? Was unterscheidet sie von anderen 
Burgen? Wie hat man hier gelebt? Wie war die Burg in den 
Burgbezirk und die Stadt eingebunden? Wie wurde die Burg 
verteidigt? ...
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Konzept „Kinderburg“
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Konzept „Kinderburg“
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Planungen zur Umgestaltung des zweiten 
Raumes des Burgmuseums

Dem Raum die Atmosphäre 
einer Burg geben (z.B. roter 
Linoleumboden mit Wappen,
Kronleuchter)

Ausblicke durch die Fenster 
(z.B. auf die Burgwallanlagen) 
ermöglichen und erläutern
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Konzept „Kinderburg“
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Planungen zur Umgestaltung des zweiten 
Raumes des Burgmuseums

Porträts der Burgbewohner 
an den Stirnseiten anbringen, 
zeitgenössische Kleidung 
präsentieren

Leseecke zum Thema 
Burggeschichte einrichten 
(Bänke und Regale)
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Konzept „Kinderburg“
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Planungen zur Umgestaltung des zweiten 
Raumes des Burgmuseums

Schubladen und Geheimfächer 
in Ausziehschränken mit 
Ausstellungsstücken und 
Informationen zur Burggeschichte

Funktion der Ausstellungsstücke 
veranschaulichen (erhaltene 
Schlösser und Beschläge / Tür 
zum Abort)
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Konzept „Kinderburg“
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Planungen zur Umgestaltung des zweiten 
Raumes des Burgmuseums

Die Wasserversorgung der 
Burg durch die vorhandene 
Holzwasserleitung für Kinder 
erlebbar machen

Truhen für Verkleidungs-
möglichkeiten nutzen
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Planungen zur Umgestaltung des zweiten 
Raumes des Burgmuseums

Ausstellungsstücke zum 
Anfassen – ein Ritter in 
Rüstung, Modell der Burg 
(bespielbar mit Figuren), 
Helme und Schilde

Ein großes Buch der 
Burggeschichte mit Bildern, 
Audioelementen und 
animierten Inhalten
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Konzept „Kinderburg“
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BURGMUSEUM HORN
HEIMATVEREIN HORN 
BURGSTRASSE 
32805 HORN-BAD MEINBERG
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